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Gemeinde          
Schwarzau am Steinfeld       Lfd. Nr.   371  

          
 
 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T 
 

über die S I T Z U N G des 
 

                GEMEINDERATES*)       GEMEINDEVORSTANDES*) 
 

am Freitag, den 05. März 2021             im Robert Herzog von Parma-Saal der Gemeinde 
Schwarzau am Steinfeld 

 

Beginn: 19:00 Uhr    Die Einladung erfolgte am 26.02.2021 
Ende:    20:26  Uhr    per Email.  
 
ANWESEND WAREN: 
 

Bürgermeisterin: Evelyn ARTNER 
 
Vizebürgermeister: Karl SEIDL 
 
Gemeindevorstände: Thomas ELIAN Christian SCHRAMMEL 
 Klaus HOFER Yvonne THUR 
 
Gemeinderäte: Gabriele SCHWARZ Stefanie REHBERGER 
 Katrin ZÜNDORF Hannes POSCH  
 Silvia ELIAN Alexander FOIDL 
 Bianca SEIDL Georg HANDLER 
 Hermann DEKKER Jutta WOLF 
 Hermann FENZ Franz LAGLER 
 Harald KAMMERHOFER 
 
Weitere Anwesende: VB Karoline KRASSNIG als Schriftführer 
 
 

Entschuldigt abwesend waren: Klaus Hofer  
 
 
Nicht entschuldigt abwesend waren: 
 
 
  
 Vorsitzende: Vize*)  Bürgermeisterin*)      Evelyn Artner   
     
 
 
    Die Sitzung war – nicht – beschlussfähig 
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T A G E S O R D N U N G 
 
Öffentlicher Teil: 
 

1. Rahmenbedingungen Rechnungsabschluss 
2. Eröffnungsbilanz 
3. Rechnungsabschluss 2020 
4. Verordnung 30 km/h 
5. Grundsatzbeschluss Fenster Volksschule 
6. Grundsatzbeschluss NÖGIG 
7. Entschärfung Kreuzung B54/ Neunkirchnerstraße 
8. Entwidmung öffentliches Gut Teilstück 750/4 
9. Kassaprüfung 

 
Nicht öffentlicher Teil: 
 

 
 

 
 

Frau Bürgermeisterin eröffnet die Sitzung, begrüßt die Erschienenen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Entschuldigt abwesend ist Klaus Hofer. 

Frau Bürgermeisterin legt fest, den Tagesordnungspunkt 9. – Kassaprüfung nach 
Tagesordnungspunkt 2. zu setzen. 

 
1. Rahmenbedingungen Rechnungsabschluss 

 
Rechnungsabschlussstichtag/Stichtag zur Erstellung des Rechnungsabschlusses 
 
Der Rechnungsabschlussstichtag ist in den Bestimmungen des § 14 VRV 2015 mit dem 31. 
Dezember festgelegt. Auf Grundlage von § 35 Abs. 17 NÖ GO hat der Gemeinderat den 
Stichtag zur Erstellung des Rechnungsabschlusses festzulegen. Der Stichtag für die 
Erstellung des Rechnungsabschlusses ist der Zeitpunkt, bis zu dem alle bekannten 
Tatbestände, bezogen auf den Rechnungsabschlussstichtag (31.12.), in das 
Rechnungswesen aufgenommen werden müssen (§ 67 Abs. 5 NÖ GO). 
Stichtag zur Erstellung des Rechnungsabschlusses soll mit 31.01. festgelegt werden. 
 
 
Abweichungen der Voranschlagsvergleichsrechnungen  
 
Gemäß § 16 VRV 2015 sind wesentliche Abweichungen der 
Voranschlagsvergleichsrechnung zu begründen. Als wesentliche Abweichung wird vom 
Gemeinderat folgender Wert festgelegt: 
Wenn der Unterschied zwischen den Ergebnisvoranschlagswert und die tatsächliche 
Aufwendung und Ertrag gleich bzw. mehr als € 5.000,- oder gleich bzw. mehr als 25 % in 
Kombination eines errechneten Betrags über € 999,- beträgt.  
Wenn der Unterschied zwischen den Finanzierungsvoranschlagswert und die tatsächliche 
Ein- und Auszahlung gleich bzw. mehr als € 5.000,- oder gleich bzw. mehr als 25 % in 
Kombination eines errechneten Betrags über € 999,- beträgt. 
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Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge den vorgeschlagenen Stichtag zur 
Erstellung des Rechnungsabschlusses und die vorgeschlagenen Abweichungen der 
Voranschlagsvergleichsrechnungen zustimmen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

2. Eröffnungsbilanz  
 
Der Entwurf zur Eröffnungsbilanz mit Stichtag 01.01.2020 liegt als Unterlage bei. 
Kassenverwalter Thomas Streng hat die Eröffnungsbilanz erstellt und wird durch gf. GR 
Thomas Elian zur Kenntnis gebracht. 
 
Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge die Eröffnungsbilanz mit Stichtag 
01.01.2020 in der aufliegenden Form zu genehmigen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

3. Rechnungsabschluss 2020 
 
Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2020 ist mit den einzelnen Erläuterungen zu den 
Abweichungen jeder Fraktion übermittelt worden und wurde in den Fraktionen 
durchgesprochen. Der Rechnungsabschluss 2020 lag zwei Wochen in der Zeit von 17.02.- 
03.03.2021 während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei zur allgemeinen Einsicht auf. 
Vom Prüfungsausschuss wurde dieser am 03.03.2021 gem.§ 82 (2) NÖ GO geprüft. Es 
wurden keine Einträge eingebracht. Der Rechnungsabschluss 2020 in der vorliegenden 
Fassung samt Beilagen gem. § 17 der VRV und dem geprüften Jahresabschluss 2019 der 
Schwarzauer Kommunalimmobilienverwaltung GesmbH liegt dem Gemeinderat vor. Da die 
Überprüfung des Rechnungsabschluss die sachliche und rechnerische Richtigkeit ergab, ist 
der Bürgermeisterin und dem Kassenverwalter die Entlastung zu erteilen.  
 
Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss zur 
Kenntnis nehmen und diesem zustimmen, sowie der Bürgermeisterin und dem 
Kassenverwalter die Entlastung erteilen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

4. Verordnung 30 km/h 
 
Gemäß den Bestimmungen des § 43 Abs. 1 lit. b Z. 1 der Straßenverkehrsordnung 1960 
sollen die nachstehend angeführten Straßenzüge im Ortsgebiet Schwarzau am Steinfeld 
zur 30 km/h- Zone erklärt: 
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• Teilstück der Neunkirchnerstraße, welche als Gemeindestraße auf dem Grundstück 
740/4 verläuft 

• Schloßstraße, welche auf dem Grundstück 749/1 verläuft 
 
Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge der Verordnung zur 30 km/h Zone in 
den genannten Straßenzügen zustimmen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

5. Grundsatzbeschluss Fenster Volksschule 
 
Im Turnsaal der VS Schwarzau müssen die Fenster erneuert werden. Dazu wurde ein 
Erstangebot der Fa. MTP in Höhe von € 54.845,28 eingeholt. Es sollen in weiterer Folge 
noch weitere Angebote eingeholt werden. Damit eine Sanierung in den Sommerferien 
stattfinden kann, soll diese bereits heute beschlossen werden. 
 
Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge der Erneuerung der Fenster 
zustimmen und den Auftrag an den Bestbieter nach erfolgter Angebotslegung erteilen. Der 
Auftrag soll € 55.000, - nicht übersteigen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

6. Grundsatzbeschluss NÖGIG 
 
Frau Bürgermeisterin erläutert den Grundsatzbeschluss NÖGIG laut Beilage 1 dem 
Gemeinderat. Weiteres soll eine Projektgruppe erstellt werden. Die Projektgruppe soll sich 
wie folgt zusammensetzen: 
 

Projektleiter: GR Hannes Posch 

Kommunikationsleiter: gf GR Thomas Elian 

Mitglieder: Bürgermeisterin Evelyn Artner 
Vizebürgermeister Karl Seidl 
GR Gabriele Schwarz 
GR Katrin Zündorf 
GR Alexander Foidl 
Von der SPÖ Fraktion werden die Mitglieder noch 
nachnominiert  

 Externe Personen: Robert Rehberger 
David Diabl 
weitere externe Personen werden noch 
nachnominiert 
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Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge dem Grundsatzbeschluss laut 
Beilage 1 zustimmen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

7. Entschärfung Kreuzung B54/ Neunkirchnerstraße 
 
Frau Bürgermeisterin erläutert die Machbarkeitsstudien zur Entschärfung der Kreuzung 
B54/ Neunkirchnerstraße, bzw. die Erkenntnisse der Gespräche mit den Zuständigen der 
Straßenverwaltung. Es liegen sowohl Pläne für einen Minikreisverkehr als auch für eine 
Ampellösung vor. Als Ergebnis kommt eine Bevorzugung für einen Kreisverkehr. 
 
Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge daher zustimmen, dass die 
Gemeinde einen Minikreisverkehr gegenüber einer Ampellösung bevorzugen soll. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

8. Entwidmung öffentliches Gut Teilstück 750/4 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.12.2020 den Verkauf des Trennstückes 3 vom 
GSt 750/4 beschlossen. Da dieses als öffentliches Gut gewidmet ist, muss es mit einer 2-
wöchigen Kundmachung entwidmet werden. Im gleichen Zuge sollen die Trennstücke 1 und 
2 des vorliegenden Planes in das öffentliche Gut übernommen werden.  
 
Weiters ist die Teilfläche 3 im Flächenwidmungsplan als Verkehrsfläche gewidmet. Auf 
dieses soll verzichtet werden und bei der nächsten Überarbeitung des 
Flächenwidmungsplanes soll diese in Grünland-Grüngürtel umgewidmet werden.  
 
Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge der Entwidmung der Teilfläche 3 und 
dem Verzicht der Verkehrsfläche im Flächenwidmungsplan, sowie der Widmung der 
Teilflächen 1 und 2 des vorliegenden Planes zustimmen.  
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

9. Kassaprüfung 
 
Am 03.03.2021 fand eine angesagte Kassaprüfung sowie die Prüfung des 
Rechnungsabschlusses 2020 durch den Prüfungsausschuss der Gemeinde statt. Die 
Protokolle der Kassaprüfungen werden dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis 
gebracht. 
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Antrag der Bürgermeisterin: Der Gemeinderat möge das Protokoll der Kassaprüfung zur 
Kenntnis nehmen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Informationen: 
 

• Frau Bürgermeisterin informiert über die erste Sitzung der „Ärztlichen 
Grundversorgung“ 

• Frau Bürgermeisterin und gf. GR Thomas Elian berichten über die 
Geschwindigkeitsmessungen in Schwarzau 

• Am 13. März findet der diesjährige Frühjahrsputz statt. Für die Teilnehmer soll es 
ein Jausensackerl geben. 

 
 
 
 
 
 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am      05.03.2021   
genehmigt*)   -   abgeändert*)  -  nicht genehmigt*) 
 
 
 
 
Evelyn Artner e.h.      Karoline Krassnig e.h. 

Bürgermeisterin      Schriftführer 

Jutta Wolf e.h. 

 

Franz Lagler e.h. 

 

Georg Handler e.h. 

 

Silvia Elian e.h. 
Gemeinderat  Gemeinderat  Gemeinderat  Gemeinderat 

 




